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�Niemand ist so bar aller Vernunft,  
dass er den Krieg dem Frieden vorzöge,  

denn im Frieden begraben die Kinder die Väter, 
im Krieg aber die Väter die Kinder.� 

Herodot 
(griechischer Geschichtsschreiber, 485-425 v.u.Z.) 

Liebe Mitmenschen! 

Vor euch liegen Menschen im Dreck auf den Asphalt: die Gesichter verzerrt, die Körper verkrümmt, überströmt von Blut, 
am helllichten Tag, mitten in der Stadt, mitten in Bonn. Über euch heult das Kreischen der Sirenen, die Straße ist erfüllt 
vom Donner der Explosionen und Raketenanschläge. 

Vorbei der alltägliche Normalvollzug? Vorbei die Ruhe der rheinischen Provinz? 

Doch keine Sorgen: In wenigen Minuten werden sich die 
AktivistInnen des Bonner Friedensbündnisses wieder er-
heben, nichts passiert, alles nur Theater, große Beruhigung 
� oder am Ende doch nicht?! 

Genau in diesem Moment sterben im Irak ganz wirklich 
und real, wirkliche und reale Menschen: Frauen, Männer, 
Greise, Kinder, Soldaten, vor allem Zivilisten. Auch wenn 
es so scheint, dass der Krieg zu Ende sei, weil die US-
Truppen Bagdad nahezu kampflos besetzen konnten. In 
anderen Landesteilen geht der Kampf weiter. Der Krieg ist 
nicht vorbei! Hunderte, Tausende sind bereits im Bom-
benhagel der US-amerikanischen und britischen Soldates-
ka gestorben. Und es werden weitere Tausende folgen. Die 
Hilfsorganisationen sprechen von katastrophalen Zustän-
den, Krankenhäuser sind geplündert worden, die Verletz-
ten können nicht versorgt werden, die Nahrungsmittel- und 
Wasserversorgung ist nicht gewährleistet. Im ersten Golf-
krieg 1991 waren es alleine während der Luftangriffe und 
des Bodenkrieges nach Schätzungen der Internationalen 
Ärzte für die Verhütung des Atomkrieges (IPPNW) über 
100.000 Soldaten und Zivilisten, die gemetzelt wurden.  

Weitere über eine Millionen (1.000.000!) Menschen star-
ben an den Folgen des UN-Embargos, darunter alleine 
über 600.000 Kinder, mehr als 5.000 Kinder jeden Monat! 
Und die Toten im Irak, die Zerfetzten, die Verhungerten, 
die an Krankheiten Verreckten, die stehen nicht mehr auf! 

Und die Bomben, die sie zerfetzen, fallen aus Flugzeugen, 
die in Großbritannien starten und über Deutschland flie-
gen, auf ihrem Weg zum Massenmord. Deutschland ist 
bereits jetzt aktiv am völkerrechtswidrigen Angriffskrieg 
gegen den Irak beteiligt. 

Das ist die traurige Wahrheit! Das ist die wirkliche, die 
grausame Fratze des Krieges! vergesst das nie, wenn sie 
euch wieder die Märchen vom gerechten und sauberen 
Krieg auftischen! 

Es ist gut, wenn das Bombardement nun zu Ende geht, 
doch ein Anlass zur Beruhigung ist das keineswegs! Noch 
nie haben sich die Krieg Führenden um die Belange der 
angegriffenen Bevölkerung gekümmert, die Iraker können 
weiter verhungern und an den Folgen des Krieges verre-
cken. Weitere Kriege sind angekündigt; das Kriegskarus-
sell dreht sich weiter!  

Wenn es nun heißt, der Irakkrieg sei zu Ende, ist es umso 
wichtiger, dass die Friedensbewegung stärker wird: Weite-
re Kriege stehen bevor, nur der massenhafte Widerstand 
der Bevölkerungen weltweit kann das verhindern. Beteili-
gen Sie sich! 

Lasst euch nicht für blöd verkaufen! 
Gebraucht euer Hirn und euren Verstand! 

Habt den Mut zu Mitleid! 
Steht auf und sagt: Nein! 

Angloamerikanische Truppen raus aus dem Golf! 
Sofortiger Abzug der Bundeswehr aus Kuwait, 

der Golfregion und vom Horn von Afrika! 
Sperrung des deutschen Luftraums für den Krieg 

gegen den Irak und alle weiteren Kriege! 


